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FÜR ULRIKE CAP UND DIE 

SPÖ Gänserndorf 

ÖVP SCHON IM 

WAHLKAMPF 
 

Egal ob Selbstinszenierung oder 

unfertige Beschlüsse, die ÖVP  

befindet sich seit September  

bereits im Wahlkampfmodus. 

. 

 
Genaueres unter: 

Neues aus dem Gemeinderat 

VA-PLAKETTE 

FÜR ROHATSCH 
 

Für ihre langjährige Tätigkeit als 

Funktionärin, Mandatarin und  

Mitglied erhielt unsere Genossin 

GR Christine Rohatsch die  

Viktor-Adler Plakette. 

 

 
Genaueres unter: 

Neues von der Stadtpartei 
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VON UNSEREN STADTRÄTEN 

Ein erfolgreiches Jahr geht zu Ende und die besinnliche 

Weihnachtszeit kehrt langsam ein. Die Projekte aus  

meinem Ressort konnten zum Großteil sehr gut umgesetzt 

werden und boten der Gänserndorfer Jugend einiges: 

Egal ob das Schulabschlussfest oder die Ferienaktiv-

woche, es gab zahlreiche glückliche Gesichter. Aber 

auch im neuen Jahr wird der Bereich „Soziales und  

Bürgerservice“ hoffentlich wieder stark vertreten sein. 

Dies liegt in erster Linie an der Ressortverteilung und dem 

Ergebnis der kommenden Gemeinderatswahlen. Ich  

würde mich freuen, auch weiterhin dieses wichtige und 

interessante Ressort betreuen zu dürfen. 

Auf diesem Weg möchte ich mich bei allen Helferinnen 

und Helfern, den Blaulichtorganisationen, den ehren-

amtlichen Funktionären, den wohltätigen und sozialen 

Vereinen und sämtlichen Gemeindebediensteten für ihr 

Engagement und ihre Unterstützung im Sinne unserer 

schönen Stadt bedanken. Ohne sie alle wäre es nicht 

möglich, gute Ideen auch sinnvoll umzusetzen – DANKE! 

Den Gänserndorferinnen und Gänserndorfern wünsche 

ich eine besinnliche Adventzeit, ein frohes Weihnachts-

fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 

Wieder „Volles Haus“ in der Stadthalle Gänserndorf beim 

Adventkonzert der Philharmonie Marchfeld und beim 

traditionellen Leopoldikonzert des 1. Gänserndorfer  

Musikvereins.  

Allerdings in einer Stadthalle, die nach mehr als  

40 Jahren, bautechnisch ganz schön „in die Jahre“  

gekommen ist. Da das Projekt „Bahndamm“ hier auch 

keine Abhilfe schaffen wird können und eine Komplett-

sanierung zumindest 2 Mio. EUR kostet, werden wir nun im 

nächsten Jahr konkrete Lösungen ausarbeiten. Sanierung 

oder Neubau, man wird sehen.  

Bis dahin wünsche ich Ihnen und Ihren Lieben ein  

schönes Weihnachtsfest und viel Glück, Erfolg und  

Gesundheit im neuen Jahr 2020. 
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Rückblick 2019 

ULRIKE CAP 
GESUNDHEIT, SPORT U. TOURISMUS 

MICHAEL HLAVATY 
SOZIALES UND BÜRGERSERVICE 

Neues von der Stadthalle 

CHRISTIAN WORLICEK 
ÖFFENTLICHE EINRICHTUNGEN 

Ein erfolgreiches Jahr 2019 
Zu Jahresbeginn wurden alle Kinderspielplätze, der  

Jugendspielplatz, der Funcourt, der Workout Park, die  

Bewegungsarena und der Parcour beim Landschaftspark 

arbeitsintensiv von unseren Mitarbeitern des Wirtschafts-

hofes hergerichtet und adaptiert. Leider herrschte auf all 

diesen Plätzen das ganze Jahr hindurch übelster  

Vandalismus und so mussten ständig Instandhaltungsar-

beiten durchgeführt werden. Auch die Plakattafeln wa-

ren davon leider nicht ausgenommen. 

Die Bewegungsschule der Marionette Annette stand  

sowohl für die Volksschulkinder in der Stadt als auch in 

der neuen Volksschule in Süd auf dem Programm. Der 

Erste Hilfe Kurs für die Bediensteten wurde fortgeführt und, 

die von Manfred Bauch künstlerisch gestalteten Stabsäu-

len vor der Volksschule in Süd finden großen  

Zuspruch. Zu guter Letzt noch der Hinweis auf die mittler-

weile sehr beliebte Vortragsreihe des Mini Med Studiums, 

welche auch 2020 fortgesetzt wird. 

Abschließend wünsche ich Ihnen eine besinnliche  

Adventzeit, frohe Weihnachten und ein erfolgreiches Jahr 

2020 und vor allem Gesundheit. 
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K N O W  U S !        L I K E  U S!        F O L L O W  U S ! 
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Lobner-Eigeninszenierung 

In der Oktober-Sitzung des Gemeinderates zeigte sich die 

typische Selbstinszenierung des VP-Bürgermeisters erneut 

in aller Deutlichkeit. Vollkommen unpassend zum  

vorliegenden Tagesordnungspunkt warf der Stadtchef 

zuerst den GRÜNEN Wahlkampfrhetorik vor um anschlie-

ßend zu einer 15-minütigen Selbstbeweihräucherung 

überzugehen. Selbst beim anwesenden Publikum sorgte 

diese unangebrachte Art der Selbstdarstellung für  

Kopfschütteln. 

Es ist typisch für die ÖVP, den anderen Parteien ständig 

Wahlkampf vorzuwerfen, sich aber bei jeder bietenden 

Möglichkeit selbst zu inszenieren. Aber Facebook und  

Instagram ersetzen eben nicht ehrliche Sachpolitik,  

Herr Bürgermeister! 

Beschluss ohne Zahlen? 

Ebenfalls in der Oktober-Sitzung 

stand der kryptisch formulierte  

Punkt „Marktplatz-Ausschreibung“ 

auf der Tagesordnung. Hierbei  

handelte es sich um die Beauftra-

gung einer Anwaltskanzlei zur  

Begleitung des Marktplatz-Projektes. 

Eigentlich eine klare Sache, ABER 

der Gemeinderat sollte diesem  

Vertrag zustimmen, OHNE genaue Zahlen zu kennen.  

Auf Nachfrage an Bgm. Lobner wurde nur von „so viel 

wird es nicht werden“ gesprochen - eine genaue  

Kostenschätzung konnte nicht vorgelegt werden. 

Das Marktplatz-Projekt ist eine wichtige Bereicherung für 

das Gänserndorfer Zentrum auf der Bahnstraße, aber wir 

als SPÖ fordern bei Beschlüssen Ehrlichkeit und Transpa-

renz. Solchen unfertigen Anträgen können wir aus unserer 

Überzeugung heraus nicht zustimmen! 

Die Eintrittspreise für das neue Hallenbad wurden in der 

Oktober-Sitzung des Gemeinderates festgelegt: Zwar 

konnten die Tageseintritte in einem gemäßigten Rahmen 

gehalten werden, sind jedoch trotzdem höher als im 

„alten“ Hallenbad. Die größte Preissteigerung erfuhr aber 

die beliebte Jahreskarte - hier sollen die Besucher in  

Zukunft € 375,- pro Jahr bezahlen. Im Vergleich zu früher 

wäre das eine Preiserhöhung um fast 200% (!). Durch  

unsere hartnäckige Intervention konnte nun der Preis  

hierfür noch gesenkt werden und wurde glücklicherweise 
in der Dezember-Sitzung auf € 300,- festgelegt. 

Schade, dass unsere konstruktive Kritik seitens der  

ÖVP-Stadtregierung leider nicht immer so wohlwollend 

eingearbeitet wurde. 

Bad: SPÖ entschärft Jahreskarte 

ENDLICH! Junges Wohnen in Süd 

Am 4.12. wurde seitens der WET Gruppe und der Stadt-

gemeinde das Projekt „Junges Wohnen“ in Süd präsen-

tiert. Es entstehen bis 2021 insgesamt 12 Wohnungen mit 

maximal 55 m² je Einheit und einem Parkplatz. Das  

geförderte Bauprojekt richtet sich an junge Familien und 

Jugendliche, welche eine Startwohnung benötigen 

(Altersgrenze 35 Jahre). Die SPÖ Gänserndorf ist froh, dass 

eine langjährige Forderung unsererseits endlich (zufällig 

kurz vor der kommenden Gemeinderatswahl) umgesetzt 

wird. Bereits unter SPÖ-Bürgermeister Kurt Burghardt war es 

uns stets ein Anliegen, Wohnraum für die jungen  

Gänserndorferinnen und Gänserndorfer zu schaffen.  

Leider wurde das bereits geplante „Junge Wohnen“ in 

der Gärtnergasse nach dem Machtwechsel durch die 

ÖVP blockiert. 

Leistbarer Wohnraum in unserer Stadt war und wird immer 

eines unserer wichtigsten Kernthemen bleiben und wir 

werden uns auch mit aller Kraft weiter dafür einsetzen. Die 

SPÖ Gänserndorf freut sich über dieses Projekt und hofft 

auf weitere Entscheidungen mit dem Ziel „junges  

Wohnen“ im leistbaren Rahmen zu ermöglichen! 
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SPÖ Gänserndorf 
BESUCHT UNSERE HOMEPAGE 

www.gaenserndorf.spoe.at 
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GRW2020: Kandidaten stehen fest 

In der Jahreshauptversammlung der SPÖ Gänserndorf 

am 28. November wurde die Kandidatenliste für die  

Gemeinderatswahl 2020 fixiert. Die Delegierten gaben 

Stadträtin und Parteivorsitzender Ulrike Cap das Vertrau-

en und wählten sie einstimmig zu Spitzen-kandidatin. 

Cap führt ein erneuertes und verjüngtes Team von 74 

Personen an.  
 

Die wichtigsten Veränderungen auf der SPÖ-Liste sind 

eine 50%-Quote bei Newcomern, mehr als ein Viertel der 

Kandidaten kommt aus dem Stadtteil Süd, fast 40% sind 

weiblich und der Altersschnitt der Top10-Kandidaten  

beträgt erfreuliche 43,9 Jahre. 
 

Auch die Eckpunkte des Wahlprogramms wurden von 

Cap kurz erläutert. Die SPÖ Gänserndorf will sich  

besonders für junge Familien, Jugendliche und Senioren 

stark machen, da diese in den letzten 5 Jahren von der 

ÖVP-Regierung stark vernachlässigt wurden. 
 

Die ersten 15 Kandidaten sind: 
 

CAP Ulrike   1959 Stadt PVA-Angestellte 

HLAVATY Michael  1986 Stadt Finanzbediensteter 

BEIER Vanessa   1992 Süd Bankangestellte 

WORLICEK Christian  1965 Stadt OMV-Angestellter 

LÖWENPAPST Christine 1966 Süd Dipl. GKP 

LUKSITH Manfred  1965 Stadt Angestellter 

ERASIM Jenifer   1999 Stadt Studentin 

ASLAN Murat   1984 Stadt Unternehmer 

ZWICKL Susanne  1975 Stadt NÖGKK-Angestellte 

IRLVEK Franz   1970 Süd Postbeamter i.R. 

CAP Kerstin   1985 Stadt ÖGB-Angestellte 

STETINA Alexander  1975 Süd Unternehmer 

HAGER Jasmin   1986 Stadt Vorsitzende Kinderfreunde  

BURGHARDT Florian  1984 Stadt Angestellter 

ROHATSCH Christine  1947 Süd Pensionistin 

 

Genaueres zu unseren Kandidaten erfährt ihr in unserer 

Sonderausgabe zur Gemeinderatswahl 2020 im Jänner! 

Eine Initiative für unsere Kleinsten. Jährlich werden wir als 

Gesellschaft mit der Auswertung „PISA Studie“ konfron-

tiert. Das Ergebnis der Auswertung berührt sicher jeden 

von uns, auch wenn die Rahmenbedingungen zu  

hinterfragen berechtigt ist.  
 

WIR die Sozialdemokraten fördern die Chancengleichheit 

aller, insbesondere der sozial schwachen und jungen. Der 

freie Zugang zu Bildung ist für uns die Grundvorausset-

zung. Die Herausforderungen des gefühlten Jahrhunderts 

berührten sehr viele von uns, nicht immer wünschenswert. 
 

Das Vorlesen von Kinderbüchern entfaltet Fantasie,  

Aufmerksamkeit und es ist einer der wichtigen Zugänge 

zu unserer Sprache - leider oft vernachlässigt.  
 

WIR bemühen uns, diese Vorlesungen für Kinder  

interessant zu gestalten und freuen uns stets über  

junges Publikum. 

Kinderbuch-Vorlesung 

Die Rechnung von 5 Jahren ÖVP-Politik bekommen die 

Gänserndorferinnen und Gänserndorfer bereits jetzt  

präsentiert: Der Schuldenstand der Gemeinde ist 2019 

auf einem Höchststand angekommen und zeigt damit 

den Umgang seitens des VP-Chefs mit unseren Steuergel-

dern. Es bleibt zu hoffen, dass dieser Trend nicht in neuen 

oder höheren Gebühren für die Bürgerinnen und Bürger  

gipfelt.  
 

Der ÖVP dürften prestigeträchtige Großprojekte in den 

letzten Jahren wichtiger gewesen sein, als der sorgsame 

Umgang mit den Gemeindefinanzen. Schuldenpolitik 

sollte nicht die Tagesordnung sein! 

Schuldenpolitik der ÖVP 

Viktor-Adler-Plakette für Rohatsch 

Die höchste Ehrung der Sozialdemokratischen Partei  

wurde unserer Gemeinderätin Christine Rohatsch zu Teil.  

Für ihre Dienste als Mandatarin, Funktionärin und Mitglied 

erhielt sie von unserer Vorsitzenden Ulrike Cap, dem  

stv. Bezirksvorsitzenden Rudolf Plessl und Bürgermeister  

Clemens Nagel aus Leopoldsdorf im Marchfelde die  

Viktor-Adler-Plakette überreicht.  

DANKE liebe Christl, für deinen andauernden Einsatz und 

dein Engagement! 
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QUELLE: www.offenerhaushalt.at 

SPÖ ÖVP 
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ANSPRECHPERSON: JASMIN HAGER 
kinderfreunde-gaenserndorf@gmx.at  |  +43 (660) 709 88 58 

Am 06.12.2019 war der Nikolaus wieder im Volkshaus in 

Gänserndorf Stadt zu Besuch. Vorab war der Kasperl zum 

Lachen und danach der Krampus zum Fürchten. Mit 

knapp 90 Kindern war die Veranstaltung ein voller Erfolg 

für Groß und Klein. Das Team der Kinderfreunde  

verwöhnte die Gäste mit Popcorn, Süßigkeiten, Würsteln 

und Kuchen. Das ließen sich natürlich auch unsere  

SPÖ-Mandatare nicht entgehen.  
 

Am 07.12.2019 fand auch im Volkshaus Gänserndorf Süd 

der Kinderfreunde-Nikolo statt. Zuerst konnte der Kasperl 

die Kinder zum Lachen bringen, anschließend unterhielt 

Bauchredner Heinzi das Publikum und schließlich war der 

Auftritt des Nikolos für die knapp 30 Kinder der absolute 

Höhepunkt.  
 

Gratulation an die Kinderfreunde zu diesen wunderbaren 

und familienfreundlichen Veranstaltungen! 

NIKOLO 2019 
FOTO: PRIVAT 

Die PVÖ-Ortsgruppe Gänserndorf lud wie gewohnt im 

Anschluss an die Illumination zum Punsch ins Haus der 

Begegnung. Für das leibliche Wohl war ausreichend  

gesorgt und die Gäste wurden mit Weihnachtsliedern in 

Stimmung gebracht.  
 

Gratulation an die Pensionisten-Ortsgruppe zu diesem 

liebenswerten Event! 

PVÖ PUNSCH 

Unsere Mandatare GR Elfriede Schönbauer, GR Christine Rohatsch,  
StR Christian Worlicek, StR Ulrike Cap und StR Michael Hlavaty mit dem  

stv. Bezirksvorsitzenden Rudolf Plessl 

ANSPRECHPERSON: ERNST ESCHER 
ernst.escher@hotmail.com  |  +43 (676) 638 21 53 
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Die Kinderfreunde brachten den Nikolo wieder nach Gänserndorf Stadt und Süd 
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Steuern senken - Wirtschaft und Beschäftigung stärken! 

Österreich ist eines der reichsten Länder der Welt. Trotzdem 

sind mehr als 300.000 Kinder und Jugendliche armuts-

gefährdet. Das dürfen wir nicht hinnehmen.  
 

So will die SPÖ die Kinderarmut bekämpfen: 

Rechtsanspruch auf einen ganztägigen kostenfreien Kin-

dergarten- sowie Schulplatz: Das reduziert die Notwendig-

keit für Nachhilfe und sorgt außerdem für bessere Integrati-

on. 

Gesunde Schulen – Gratis gesundes Essen und tägliche 

Turnstunde: Unsere Kinder sollen täglich gesund und gratis 

Mittagessen können. Auch werden soziale Grenzen beim 

gemeinsamen Essen in der Schule überwunden. Und Sport 

ist nicht nur gesund, sondern unterstützt auch die Konzent-

rationsfähigkeit. 

Chancenindex – 5.000 LehrerInnen mehr, wo sie am meis-

ten gebraucht werden: Wir wollen zusätzliche personelle 

Ressourcen nach dem tatsächlichen Bedarf verteilen. Hier 

kommt der sogenannte „Chancenindex“ zur Anwendung. 

Je größer die Probleme an einer Schule, desto mehr Lehre-

rInnen sollen in Zukunft zum Einsatz kommen. 

Kostenfreier und ausreichender Zugang zu diagnostischen 

und therapeutischen Leistungen im Kindes- und Jugendal-

ter: Arme Kinder von heute sind die chronisch kranken Er-

wachsenen von morgen. Um das zu verhindern, müssen 

ausreichend Therapieangebote wie Logopädie, Ergothe-

rapie oder Psychotherapie vorhanden sein, die von den 

Krankenkassen vollständig übernommen werden. 

Familienbonus weiterentwickeln – 1.500 Euro für jedes Kind 

Kürzung der Mindestsicherung zurücknehmen: Die 

„Sozialhilfe Neu“ sieht vor, dass es für das zweite Kind künf-

tig nur noch 4,30 Euro pro Tag gibt – ab dem dritten Kind 

wird der Betrag gar auf 1,50 Euro reduziert. Damit lässt sich 

natürlich kein gesundes Essen finanzieren. Sogar in 

Deutschland gibt es mit Hartz IV mehr. 

Unterhaltsgarantie einführen: Derzeit sind viele Frauen und 

Kinder auf sich allein gestellt, wenn die Unterhaltszahlung 

ausbleibt. Das führt viele Alleinerzieherinnen und ihre Fami-

lien in eine Notsituation bis hin zu offener Armut. Die Lösung 

ist die Einführung der staatlichen Unterhaltsgarantie, zu der 

sich im Wahlkampf 2017 alle Parteien bekannt haben, 

aber die noch immer nicht umgesetzt ist. 

Eltern die finanziellen Sorgen nehmen – Verdoppelung des 

Schulstartgeldes: Eltern geben für den Schulbesuch ihres 

Kindes im Durchschnitt 855 Euro pro Jahr aus (Kosten für 

das Mittagessen nicht eingerechnet). Allein zum Schulstart 

sind es rund 200 Euro. Eine Anpassung des 2011 eingeführ-

ten Schulstartgeldes an die Teuerung gab es bisher nicht. 

Deshalb soll das Schulstartgeld von 100 Euro auf 200 Euro 

angehoben werden. 

Kinderamut muss bekämpft werden! 

Um dem prognostizierten Wirtschaftsabschwung ent-

gegen zu wirken, haben wir die richtigen Konzepte: Wir 

wollen eine Steuersenkung für kleine und mittlere Ein-

kommen und Investitionen sowie Beschäftigung stärken. 

Für unsere Vorsitzende Pamela Rendi-Wagner ist es  

wichtig, jetzt rasch zu handeln. 

Wir werden daher in der nächsten Nationalratssitzung  

einen entsprechenden Antrag einbringen. Ziel ist, dass im 

Jänner 2020 ein Konjunkturpaket vorliegt, das für 100.000 

zusätzliche Arbeitsplätze sorgt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

3-Punkte-Paket zur Konjunkturankurbelung 

 Steuern senken – Konsum stärken 

Die SPÖ fordert die Stärkung des Konsums durch ein Vorzie-

hen der Steuerreform. „Eine Steuersenkung stärkt den Kon-

sum und ist damit der erste und beste Hebel, um die Kon-

junktur in Schwung zu bringen. Daher soll die Tarifsenkung 

für die Lohn- und Einkommenssteuer vorgezogen werden 

und die ersten 1.700 Euro pro Monat sollen steuerfrei sein“, 

sagt Rendi-Wagner. 

 Investitionen stärken 

Damit wieder mehr investiert wird, spricht sich die SPÖ für 

die Einführung einer zeitlich begrenzten vorzeitigen Ab-

schreibung aus. Das stärkt die Industrie und belastet das 

Budget mittelfristig nicht. Zudem fordern wir Zuschüsse des 

Bundes für die Schaffung von leistbarem Wohnraum. Das 

schafft zusätzliche Arbeitsplätze und ist auch ein Beitrag zu 

leistbarem Wohnen. 

 Beschäftigung stärken 

Mit dem Ausbau der Fachkräftestipendien, insbesondere 

im Bereich der Pflege, schaffen wir mehr Beschäftigung 

und wirken dem drohenden Pflegekräftemangel entge-

gen. Dringend nötig ist auch das Ausrollen der Aktion 

20.000 für möglichst viele Langzeitarbeitslose. Diese Aktion 

hat sich in ihrer Pilotphase als überaus effektiv erwiesen. 
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https://www.spoe.at/2019/07/29/jedes-kind-ist-gleich-viel-wert/
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StR Ulrike Cap mit den wanderlustigen Pensionisten 

StR Michael Hlavaty, StR Ulrike Cap,  
Bgm. Ludwig Deltl (Strasshof) und NR Rudolf Plessl 

Tag des offenen Bades PVÖ Sturmwanderung 

GR Franz Irlvek, StR Ulrike Cap, Tini Löwenpapst,  
GR Elfriede Schönbauer, GR Alexander Stetina,  

GR Murat Aslan, GR Christine Rohatsch und  
GR Gerhard Janda zusammen mit NR Rudolf Plessl 

SPÖ Spielefest 2019 

Lesung: Bernhard Aichner 

StR Ulrike Cap und StR Michael Hlavaty zusammen 
mit dem Erfolgsautor Bernhard Aichner 

Martini-Umzug 2019 

GR Gerhard Janda, StR Ulrike Cap, Tini Löwenpapst,  
GR Elfriede Schönbauer, GR Christine Rohatsch und  

StR Christian Worlicek am Martini-Umzug 

Leopoldi-Konzert 

Eröffnung NÖGKK 

Stefan Istvanek (ÖGB), Bgm. Ludwig Deltl (Strasshof), 
StR Ulrike Cap, LR Ulrike Königsberger-Ludwig,  

Robert Taibl (AK), 3.LTP Karin Renner, StR Michael  
Hlavaty, Bgm. Helmut Porsch (Obersiebenbrunn),  

Günter Steindl (NÖGKK) und Siegfried Vock (NÖGKK) 

Konzert im Advent 

PVÖ Fitmarsch 

Präsentation Stadtkaffee 

GR Elfriede Schönbauer, Tini Löwenpapst,  
StR Ulrike Cap, Anita Drexler, GR Christine Rohatsch,  

GR Gerhard Janda und GR Manfred Luksith 

Eröffnung Freiraum VS Süd 

StR Michael Hlavaty, GR Christine Rohatsch,  
StR Christian Worlicek, GR Elfriede Schönbauer,  

StR Ulrike Cap und GR Franz Irlvek 

StR Michael Hlavaty, StR Ulrike Cap, GR Christine  
Rohatsch und GR Elfriede Schönbauer mit dem  

neuen Gänserndorfer Stadtkaffee 

GR Elfriede Schönbauer, GR Franz Irlvek,  
StR Ulrike Cap, GR Gerhard Janda und  

GR Christine Rohatsch 

StR Ulrike Cap und StR Christian Worlicek beim  
Adventkonzert der Philharmonie Marchfeld 
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VANESSA BEIER FLORIAN BURGHARDT KERSTIN CAP ULRIKE CAP 

MICHAEL HLAVATY 

CHRISTIAN WORLICEK 

MURAT ASLAN 

FRANZ IRLVEK GERHARD JANDA 

MANFRED LUKSITH CHRISTINE ROHATSCH ELFRIEDE SCHÖNBAUER 

ALEXANDER STETINA HERBERT SCHWEIGER 

ELFRIEDE SCHWEIGER 

CHRISTINE LÖWENPAPST ERNST ESCHER 

SPÖ Gänserndorf 

spoegaenserndorf 

www.gaenserndorf.spoe.at 

red-mail@gaenserndorf.spoe.at 

STAY IN TOUCH 

SPÖ Grätzlpunsch 
Fr. 20.12.2019 | 18.00 Uhr | Teichgasse 3 

SPÖ Spielefest 
So. 22.12.2019 | 15.00 Uhr | Volkshaus Stadt 

SPÖ Neujahrsempfang 
Fr. 10.01.2020 | 18.00 Uhr | AK-Saal 

 

26. Jänner 2020 
GEMEINDERATSWAHL 

RUDOLF PLESSL 


